
Schulsozialarbeit Prinzipien Zielgruppen

Schulsozialarbeit ist ein ergänzendes und berei-
cherndes Angebot bei der Erfüllung des pädago-
gischen Auftrags der Schule. Da die erzieherischen 
Aufgaben während der Schulzeit in den letzten 
Jahren stetig umfangreicher geworden sind und 
es in der Schule nicht mehr nur um die reine Wis-
sensvermittlung geht, stellt die Schulsozialarbeit 
ein notwendiges Bindeglied zwischen Schule und 
Jugendhilfe dar. 

•	 Freiwilligkeit
•	 Niedrigschwelligkeit
•	 Offenheit für alle Schülerinnen und Schüler, 

Lehrkräfte und Eltern 
•	 Respektvoller Umgang
•	 Vertraulichkeit
•	 Ressourcenorientiertes Arbeiten
•	 Stärkung und Erweiterung der eigenen  

Kompetenzen

Kinder & Jugendliche

•	 Einzel- oder Gruppengespräche  
(schulische, häusliche, emotionale  
Probleme)

•	 Streitschlichtung
•	 Sozialtraining
•	 Berufsorientierung

Eltern & Familie

•	 Gespräche und Beratung
•	 Förderung der Zusammenarbeit zwischen 

Elternhaus und Schule 
•	 Weitervermittlung an fachspezifische 

Beratungsstellen und Hilfsangebote

Lehrerinnen & Lehrer

•	 Klassenprojekte (Sozialkompetenz- 
training, Gewaltprävention, Klassenrat)

•	 Kollegiale Beratung
•	 Kooperationsgespräche
•	 Beteiligung an Elternabenden und  

Konferenzen



Schulsozialarbeit
Die Schulsozialarbeit im Landkreis Cochem-Zell 
ist im Fachbereich Jugend und Familie im Refe-
rat Pädagogische Hilfen und Schutz für Kinder 
angesiedelt. Mittlerweile ist dieser Bereich ein 
wichtiger Bestandteil der Kinder- und  
Jugendarbeit geworden.

Bestehend aus einem großen Team von Schulso-
zialarbeitern sind wir an den Schulen im Land-
kreis Cochem-Zell vertreten.

So Sind wir erreichbar: 
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